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Vorstellung
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ISEK – Was ist das?
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ISEK = Integrierte Stadtentwicklungskonzept 

 benennt die zentralen Leitlinien der Stadtentwicklung 

 nimmt Themen, Stadträume und Maßnahmen in den Fokus, die von 
besonderer strategischer Bedeutung sind

 ist konzeptionelle Grundlage für den Einsatz von Fördermitteln, z.B. 
Städtebauförderung

 Planungshorizont ist das Jahr 2030



Erarbeitungsprozess
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Veranstaltungen, Beteiligung, Formate, Bausteine

 Statistische Analysen (Bevölkerung, Mobilität, Wirtschaft, Infrastruktur..)

 Berücksichtigung vorhandener Konzepte und Planungen

 SWOT-Analyse (Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken)

 Workshop 1 SWOT-Analyse am 03.07.2021

 Online-Beteiligung (Fragebögen analog und digital)

 Workshop 2 Leitbild, Ziele und Maßnahmen am 16.10.2021

 Expertengespräche (ISDN, Umweltamt Landratsamt, Wirtschaftsförderung 
Stadt Schmölln und Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH)

 Begleitende Arbeitstreffen (5 inklusive Anlaufberatung)



Erarbeitungsprozess
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Prozessskizze 



Erarbeitungsprozess - Zeitstrahl
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Auftakt April 2021 WS 16.10.21
Abschluss-
präsentation

ExpertenFragebogen

WS 3.7.21  AGAGAG AG



Berücksichtigung vorhandener Planungen 
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Übergeordnete Planungen und Bauleitplanung

 Landesentwicklungsplan Thüringen 2025

 Regionalplan Ostthüringen

 LEADER – Regionale Entwicklungsstrategie (bis 2020)

 Verbindliche Bauleitplanung

 Vorbereitende Bauleitplanung



Berücksichtigung vorhandener Konzepte 
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Konzepte der Städte Schmölln und Gößnitz

 Studentische Arbeiten Stadtentwicklungskonzept für den Städteverbund

 Einzelhandelskonzept

 Lärmaktionsplan Stadt Schmölln

 Klimaschutzkonzept "Schmölln – klimaaktiv“

 Nachhaltigkeitsstrategie Schmölln-Gößnitz (Global Nachhaltige Kommune
Thüringen)

 Kriterienkatalog für Freiflächenphotovoltaikanlagen der Stadt Schmölln

 Begründung über weiterführende städtebauliche Maßnahmen im
Sanierungsgebiet „Stadtkern Gößnitz“



Berücksichtigung vorhandener Konzepte 
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Konzepte der Städte Schmölln und Gößnitz

 Bevölkerungs- und Bedarfsermittlung für Wohnbauflächen, Stadt
Schmölln

 Dorfentwicklungsplanung Gemeinde Nöbdenitz

 Dorfentwicklungskonzept Lumpzig – Fortschreibung

 Gemeindliches Entwicklungskonzept Dorfregion Schmölln 

 C&E Consulting und Engineering GmbH im Auftrag des TLUBN, 
Entwurfsplanung Hochwasserschutzmaßnahmen Pleiße, Gößnitz, 
Chemnitz/Jena 

 Fortschreibung Radverkehrskonzept der Stadt Schmölln 



Statistische Analyse und SWOT
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Statistische Analyse und Bedarfsberechnungen

 Demografie           Rückgang um – 0,73 % (125)/Jahr (davon Schmölln 100)
auf 15.110 in 2035 (Schm. 12.124, Göß. 2.986), ger. ab 2019

 Wohnen                 Schmölln Bedarf 100 WE in EFH, Überhang 763 WE in MFH
Gößnitz Bedarf 27 WE in EFH, Überhang 429 WE in MFH  
unter Berücksichtigung Veränderungen Bevölkerung, 
Haushaltsgrößen, Bestand Wohnraum etc. 

 Wirtschaft             Gewerbeflächenbedarfsprognose 24,2 ha bis 2035

 Pendler, Mobilität

 Infrastruktur (technisch und sozial)

 Kultur, Tourismus

 Umwelt, Natur, Klima



Workshop SWOT
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thematischen Handlungsfelder (Themenräume)

 Wohnen, Mobilität/Verkehr

 Soziale Infrastruktur, Technische Infrastruktur

 Kultur/Freizeit/Sport, Naherholung/Tourismus/Umwelt 

 Einzelhandel/Nahversorgung, Wirtschaft/Arbeitsmarkt.

 aktiver und reger Austausch 



Workshop SWOT
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thematischen Handlungsfelder (Themenräume)



Workshop SWOT – Auszug Ergebnis 
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Onlinebeteiligung (Fragebögen)
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Laufzeit Ende Juli bis Mitte Oktober 2021

 auf den Websites der Städte

 Intensive Bewerbung der Aktion, u.a. Amtsblätter

 konnte online ausgefüllt werden

 automatische Auswertung

 Beteiligung: online 204, keine Abgabe von ausgefüllten Fragebögen 

 Auswertung wurde für Städteverbund durchgeführt 

 Clusterung bei Auswertung nach der Herkunft der Teilnehmenden (Kernstadt 
Schmölln und Gößnitz, Ortsteile Schmölln und Gößnitz) 



Onlinebeteiligung (Fragebögen)
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Onlinebeteiligung (Fragebögen)
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Onlinebeteiligung (Fragebögen)
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Onlinebeteiligung 

Städteverbund gesamt: Aufteilung nach Geschlecht und Alter
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 42 % männlich, 57 % weiblich, 1 % divers



Onlinebeteiligung

Städteverbund gesamt „Splitter“
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 66 % wohnen im Städteverbund wegen „Heimat“

 6 % sind mit der Lebensqualität sehr zufrieden, 45 % zufrieden und 36 % 
neutral

 57 % sehen die höchste Attraktivität in der Kernstadt Schmölln

 51 % sehen den höchsten Entwicklungsbedarf in der Kernstadt Gößnitz

 63 % sagen: „Vielfältige und attraktive Angebote zum Wohnen und Leben“ 
sind wichtig, aber nur 29 % sind zufrieden = Handlungsbedarf

 52 % sagen: „Vielfältige und attraktive Angebote zum Arbeiten“ sind 
wichtig, aber nur 20 % sind zufrieden= Handlungsbedarf

 70 % sagen: „Verkehrsinfrastruktur Straßen“ ist wichtig, aber nur 40 % 
sind zufrieden = Handlungsbedarf



Onlinebeteiligung

Städteverbund gesamt „Splitter“
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 53 % sagen: „Gut nutzbarer ÖPNV“ ist wichtig, aber nur 21 % sind 
zufrieden = Handlungsbedarf

 56 % sagen: „Vielfältiges Angebot Freizeit, Kultur, Sport“ ist wichtig, aber 
nur 19 % sind zufrieden = Handlungsbedarf

 49 % sagen: „Vielfältige Angebote Erholung/Tourismus“ sind wichtig, aber 
nur  16 % sind zufrieden = Handlungsbedarf

 84 % sagen: „Gutes Angebot Schulen und Kitas“ ist wichtig, aber nur 62 % 
sind zufrieden = Handlungsbedarf

 67 % sagen: „Guter Ausbau med. Versorgung und Altenpflege“ ist wichtig, 
aber nur 33 % sind zufrieden = Handlungsbedarf

 84 % werden in 2030 noch hier wohnen

 41 % engagieren sich ehrenamtlich



Onlinebeteiligung

Städteverbund gesamt „Splitter“
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 PKW ist immer das Haupttransportmittel (42 – 78 %)

 Schule und Kita vergleichsweise hoher Anteil Fußgänger
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Workshop Leitbild, Ziele und Maßnahmen
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Workshop 2 am 16.10.2021

Säulen des Leitbildes



Workshop Leitbild, Ziele und Maßnahmen
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Ziele der Stadtentwicklung

24

Wohnen / Städtebau

 Die Städte Schmölln und Gößnitz etablieren sich als attraktive 
Wohnstandorte im südlichen Altenburger Land und offerieren 
differenzierte, marktgerechte, innovative Wohnangebote. Die Sanierung 
erfolgt unter energetischen Gesichtspunkten.

 Die Städtebauliche Neuordnung von Quartieren, Brachen und Baulücken 
erfolgt unter Berücksichtigung der ehemaligen/vorhandenen 
städtebaulichen Strukturen und Kubaturen.

 Das Wohnumfeld ist zu verbessern. 

 Durch den Aufbau, Umbau und Betrieb von nachhaltigen Lösungen zur 
Wärmeversorgung wird ein aktiver Beitrag zur Umsetzung von 
Klimaschutzkonzepten und sonstigen Handlungsprogrammen („Global 
Nachhaltige Kommune Thüringen“) geleistet.



Ziele der Stadtentwicklung
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Mobilität / Verkehr

 Die Bevölkerung und Besucher finden ein bedarfsgerechtes Freizeit-, 
Kultur-, Bildungs- und Sportangebot und können leistungsfähige 
Mobilitätsmodule nutzen. 

 Energetische Sanierung und E-Ladeinfrastrukturen für Autos und 
Fahrräder sind Säulen einer klimaschutzgerechten Stadtentwicklung.  

 Von verbesserten Rad- und Wanderwegenetzen profitieren Naherholung 
und Alltagsmobilität. Pleiße und Sprotte sind Erlebniskorridore.

 Der motorisierte Individualverkehr (MIV) wird minimiert.



Ziele der Stadtentwicklung
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Soziale Infrastruktur

 Das gute Bildungsangebot sowie die Vereinslandschaft werden gesichert.

 Bestehender Investitionsstau bei Kindergärten (Instandhaltung / 
Modernisierung / Ausbau) soll abgebaut werden.

 Sportstätten und Turnhallen werden durch Sanierung und Modernisierung 
erhalten.

 Das medizinische Versorgungsangebot ist zu verbessern. Bestehende 
Defizite in unterversorgten Ortsteilen Schmöllns und partiell in Gößnitz
werden ausgeglichen.

 Ambulante Pflegeangebote im Wohnumfeld (Pflegedienste) werden 
ausgebaut.

 Attraktive Freizeiteinrichtungen ergänzen die soziale Infrastruktur.



Ziele der Stadtentwicklung
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Technische Infrastruktur

 Der Breitbandausbau ist abgeschlossen und gewährleistet eine stabile 
Versorgung.

 Sanierungsbedürftige Straßen werden erneuert und die 
Abwasserentsorgung und Trinkwasserversorgung wird modernisiert.

 Auslastungsprobleme der technischen Infrastruktur aufgrund von 
rückläufiger Nachfrage werden gelöst.

 In Gößnitz ist bahnhofsnah im Zentrum eine öffentliche Toilette nutzbar.

 Aufbau einer innovativen und ökologischen Wärmeversorgung



Ziele der Stadtentwicklung
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Kultur / Freizeit / Sport

 Die Bevölkerung und Besucher finden ein bedarfsgerechtes Freizeit-, 
Kultur-, Bildungs- und Sportangebot und können leistungsfähige 
Mobilitätsmodule nutzen. 

Naherholung / Tourismus  / Umwelt

 Eine klimaschutzgerechte Stadtentwicklung ist ein Querschnittsziel der 
Stadtentwicklung. Die Maßnahmen aus dem Programm Global 
Nachhaltige Kommune Thüringen werden umgesetzt.  (Umwelt)

 Von verbesserten Rad- und Wanderwegenetzen profitieren Naherholung 
und Alltagsmobilität. Pleiße und Sprotte sind Erlebniskorridore.

 Das touristische Profil wird geschärft. 



Ziele der Stadtentwicklung
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Einzelhandel / Nahversorgung

 Das Wohngebiet „Heimstätte“ erhält einen verkehrsgünstig gelegenen 
Nahversorger.

 Das Bewusstsein für den lokalen Handel wird gestärkt und die 
Vermarktung regionaler Produkte wird unterstützt. Mobile Angebote und 
innovative Träger- sowie Betriebskonzepte gewährleisten die Versorgung 
insbesondere in den Ortsteilen. Hof- und Obstläden leisten hier ebenso 
einen Beitrag. 

 Digitale Informations- und Verkaufsportale generieren neue Kunden, 
Kaufkraftabflüsse werden reduziert und das traditionelle Lebensmittel-
handwerk erfährt Wertschätzung.   

 Attraktive Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote sind das Rückgrat 
lebendiger Innenstädte, Bestandteil touristischer Anziehung und sichern 
u.a. den Status „funktionsteiliges Mittelzentrum“.



Ziele der Stadtentwicklung
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Wirtschaft / Arbeitsmarkt

 Die revitalisierten Brachen Malzwerk/ALWO und Reißfaser sind Potentiale 
der Stadtentwicklung in Gößnitz.

 Eine aktive gemeinsame Wirtschaftsförderung sichert den Status 
„funktionsteiliges Mittelzentrum“.

 Unternehmensstandorte und Unternehmen werden auch als 
Ausbildungsstätten gestärkt. Wichtige Arbeitgeber im ländlichen Raum 
werden unterstützt. Das vielfältige Angebot an Arbeits- und 
Ausbildungsplätzen wird gesichert.



Expertengespräche
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Spezielle Fragebögen und Gespräche

 ISDN (Integrierte Strategie für Daseinsvorsorge und Nachhaltigkeit im 
ländlichen Raum, Uni Kassel)

 Umweltamt Landratsamt

 Wirtschaftsförderung Stadt Schmölln 

 Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH

 Reflexion von Arbeitsständen, z.B. zu SWOT und Zielen



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Wohnen / Städtebau



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Wohnen / Städtebau



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Wohnen / Städtebau



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Mobilität / Verkehr



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Mobilität / Verkehr



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Soziale Infrastruktur



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Soziale Infrastruktur



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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technische Infrastruktur



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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technische Infrastruktur



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Kultur / Freizeit / Sport



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Kultur / Freizeit / Sport



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Naherholung / Tourismus  / Umwelt



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Naherholung / Tourismus  / Umwelt



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Einzelhandel / Nahversorgung



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Einzelhandel / Nahversorgung



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Wirtschaft / Arbeitsmarkt



Maßnahmen der Stadtentwicklung
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Wirtschaft / Arbeitsmarkt



Schlüsselprojekte mit besonderer Priorität
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Schlüsselprojekte mit besonderer Priorität
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Schlüsselprojekte mit besonderer Priorität
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Schlüsselprojekte mit besonderer Priorität
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Maßnahmenplan Schmölln
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Maßnahmenplan Gößnitz
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Kontaktieren Sie uns!

14.11.2022 55

LEG Thüringen

Daniela Ott-Wippern 0361 5603-236 www.leg-thueringen.de

Mainzerhofstr. 12 

99094 Erfurt 

daniela.ott-wippern@leg-thueringen.de

Landesentwicklungsgesellschaft 

Thüringen mbH

http://www.leg-thueringen.de/

